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Anfrage auf Ergänzung der DüMV um „Pflanzenkohle“ als Bodenhilfsstoff und 

Kultursubstrat 

Bezug: Ihre Anfrage vom 30.08.2019 an das BMEL-Referat 711, Ihr Schreiben vom 

28.01.2020 sowie Ihre Präsentation am 12.02.2020 

 

Sehr geehrte Frau Dr. Veser, 

sehr geehrter Herr Dr. Hagemann, 

 

für Ihre persönliche Vorsprache anlässlich der Erörterung Ihres Anliegens in der Sit-
zung des Wiss. Beirats für Düngungsfragen am 12.02.2020 in Bonn danken wir 
nochmals herzlich. Wir haben dabei noch weiterführende Informationen erhalten. 

Dennoch konnte Ihre Anfrage auf Ergänzung der Düngemittelverordnung um Pflan-
zenkohle als Bodenhilfsstoff und Kultursubstrat nicht abschließend beurteilt werden. 
Die interne Diskussion hat ergeben, dass die Biomasse-Positivliste noch kritisch zu 
überprüfen und mit anderen Rechtsbereichen abzugleichen ist. Zudem sind die Krite-
rien der Qualitätssicherung noch genauer zu definieren. Auch bestehen hinsichtlich 
der Ihrerseits angeführten nützlichen Wirkungen von Pflanzenkohlen durchaus Zwei-
fel. Daher kann der Beirat zu Ihrer Anfrage noch keine endgültige Stellungnahme ab-
geben und wird sich in der nächsten Sitzung nochmals mit dem Thema befassen. 

Für Rückfragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

im Auftrag 

Thomas Nessel 

 

Dieser Brief wurde elektronisch erstellt und ist daher ohne Unterschrift gültig. 
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